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Phonotherm® by BOSIG ist ein vielseitig einsetzbarer Funktionswerkstoff mit spezifischen Materialeigenschaften für 

unterschiedliche Anwendungsbereiche. 

 
Das Material besteht aus formaldehydfreiem Polyurethan, das unter Zugabe von Hilfsstoffen zu homogenen Platten verpresst 

wird. 

 

Phonotherm® by BOSIG ist feuchtigkeitsunempfindlich und zeichnet sich durch sehr gute wärmedämmende Eigenschaften aus. 

Die homogene Materialstruktur sowie ein Raumgewicht von ca. 550 kg/m³ tragen maßgeblich zu den hohen Dämmwerten bei. 

Der Werkstoff ist chemikalienbeständig, gut zu verarbeiten sowie mit anderen Materialien kombinier- und kaschierbar. 

 

Die Bearbeitung kann durch Fräsen, Schleifen oder Bohren erfolgen. Zudem ist das Verkleben und Verschrauben der Platten 

problemlos möglich. 

 

Die Vorteile: 

 wirtschaftlich 

 feuchtigkeitsunempfindlich 

 alterungsbeständig und unverrottbar 

 wurzelfest 

 gute Wärmedämmeigenschaften 

 

 temperaturbeständig 

 hohe Chemikalienbeständigkeit 

 biologisch und bauökologisch unbedenklich  

 schimmel- und fäulnisfest 

 verarbeitungsfreundlich 

 

http://www.schmid-baukunststoffe.de/
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Technische Daten: 

Phonotherm® by BOSIG RG 550 RG 700 

Werkstoff FCKW-, HFCKW- und formaldehydfreier  

Polyurethan-Werkstoff 

Rohdichte nach DIN EN 1602 550  50 kg/m3 700  50 kg/m3 

Biegefestigkeit in Anlehnung an DIN EN 310 

Stützweite: 15-fache Materialdicke 

ca. 7,8 N/mm² ca. 10,5 N/mm² 

Wärmeleitfähigkeit ca. 0,076 W / (m·K) ca. 0,101 W / (m·K) 

E-Modul in Anlehnung an DIN EN 310 

Stützweite: 15-fache Materialdicke 

ca. 500 N/mm² ca. 750 N/mm² 

Schraubenauszugswiderstand in Anlehnung an DIN EN 320 

Einschraubtiefe 15 mm, Prüfschraube SPAX® T-STAR plus 4,0 x 60 

ca. 650 ca. 800 N 

Schraubenauszugswiderstand in Anlehnung an DIN EN 320 

Einschraubtiefe 40 mm Prüfschraube ASSY 3.0 SK 8,0 x 50 / 50 

ca. 3500 N  

Druckfestigkeit nach DIN EN 826 

Mittelwert bei 10 % Stauchung, Einzelwerte dürfen den zulässigen 

Wert bis zu 10 % unterschreiten 

ca. 7000 kPa ca. 8100 kPa 

Wasserdampfdiffusionswiderstandszahl µ ca. 12 ca. 25 

Dickenquellung nach 24 Std. Wasserlagerung ca. 1 % 

Feuchteabhängige Längenänderung ± 2 mm / m 

Längenausdehnungskoeffizient im Bereich von – 20 bis + 60 °C ca. 28,375 · 10-6 / K 

Restfeuchte ca. 2 – 4 % 

Brandverhalten  nach DIN 4102 Baustoffklasse B2 nicht brennend abtropfend 

   nach DIN EN 13501-1 Klasse E 

Dickentoleranz, ungeschliffen  0,4 mm 

Dickentoleranz, geschliffen  0,2 mm 

Temperaturbereich - 40 °C bis + 100 °C 

Alterungsbeständig fäulnisbeständig und unverrottbar 

 

Abmessungen:  

 Plattendicke Länge Breite 

RG 550 10 - 20 mm 2400 mm / 3600 mm 1500 mm 

RG 550 20 - 60 mm 2400 mm / 3600 mm 1350 mm / 1500 mm 

RG 700 10 - 50 mm 2400 mm / 3600 mm 1350 mm / 1500 mm 

 

Andere Abmessungen sind auf Anfrage möglich. Sonderzuschnitte und Kaschierungen sind ebenfalls möglich. Wir verfügen über 

viele Möglichkeiten, die Platten entsprechend Ihren Wünschen zu konfektionieren. Hierzu ist jedoch eine detaillierte Absprache 

und Zeichnung erforderlich 

Umweltschutz  

Der entstehende Abfall kann zu 100% recycelt werden. Die Phonotherm® by BOSIG ist formaldehydfrei und gibt keine 

physiologisch relevanten Mengen chemischer Stoffe ab. 

Bearbeitung 

Die Bearbeitung erfolgt mit handelsüblichen Holzbearbeitungsmaschinen mit hartmetallbestückten Aufsätzen. Generell 

empfehlen wir eine Absaugung. Die beim Bearbeiten (sägen, schleifen, fräsen) entstehenden Stäube sind physiologisch 

unbedenklich und weisen keine faserigen Bestandteile auf. Bei der Verschraubung sollte darauf geachtet werden, dass 

vorgebohrt wird bzw. Schrauben mit einer Bohrspitze verwendet werden.  

http://www.schmid-baukunststoffe.de/
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Verkleben 

Verklebung von Stößen, Zuschnitten und Leisten ist sehr gut möglich. Für die Verklebung eignen sich 1- und 2-komponentigen 

Polyurethanklebstoffen. Bitte beachten Sie beim Verkleben die Verarbeitungshinweise des jeweiligen Klebstoffherstellers. 

Konditionierung  

Vor der Weiterverarbeitung bzw. Bearbeitung (Sägen, Bohren, Fräsen, Schleifen) empfiehlt es sich, Phonotherm® by BOSIG zu 

konditionieren. Eine gute Konditionierung kann bei Raumklima, d.h. bei ungefähr 18 – 25 °C und  

50 – 65 % rel. Luftfeuchte erreicht werden. Aufgrund der möglichen unterschiedlichen Dimensionsänderungen muss 

Phonotherm® by BOSIG vor der Verarbeitung konditioniert werden, damit sich das Material in seinem Feuchtigkeitsgehalt und 

Werkstofftemperatur der Umgebung angleicht. Die Dauer der Konditionierung sollte mindestens 3 Tage betragen. Im Fall einer 

unzureichenden Konditionierung kann es zu Verwerfungen vom Phonotherm® by BOSIG kommen. 

Lagerung und Transport 

Phonotherm® by BOSIG ist trocken und voll aufliegend zu lagern. Das Produkt unterliegt nicht der Gefahrstoffverordnung oder 

anderen Lager- und Transportvorschriften. 

Wichtiger Hinweis 

Der Werkstoff Phonotherm® by BOSIG ist anfällig auf Veränderungen der Luftfeuchtigkeit und Temperaturschwankungen. Eine 

absolute Ebenheit ohne Wellenbildung unserer Platten können wir nicht gewährleisten, ebenso verändern sich die Abmessungen 

von Platten und Zuschnitten aus Phonotherm® by BOSIG in Abhängigkeit von Luftfeuchtigkeit und Temperatur. 

Ungeachtet des Einsatzzweckes von Platten und Zuschnitten aus Phonotherm® by BOSIG muss diese Eigenschaft akzeptiert 

werden, Beanstandungen diesbezüglich können nicht anerkannt werden. 

http://www.schmid-baukunststoffe.de/
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Wärmedurchgangskoeffizient U von Phonotherm® by BOSIG als Maß für die Wärmeleitfähigkeit nach DIN 4108 

 

Modell für unverputzte Profile (Abb. 1.). Modell für freiliegende Fuge zwischen Betonfertigteilen (Abb. 2.). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1. Unverputztes Profil. Abb. 2. Phonotherm® by BOSIG – Einbausituation für 

Wärmeübergang von innen nach außen. 

 

mit:  1 / U = RT = s / λ10 + Rsi + Rse 

 

s = Plattendicke 

λ10 = Wärmeleitfähigkeit  

Rsi / Rse = Wärmeübergangswiderstand 

RT = 1 / U = Wärmedurchgangswiderstand 
U = Wärmedurchgangskoeffizient 

 

Wärmeleitfähigkeit von Phonotherm® by BOSIG, RG 500 Messwert nach EN 12 667 λ10 = 0,076 W / (m·K) 

Wärmeleitfähigkeit von Phonotherm® by BOSIG, RG 700 Messwert nach DIN 52 612 λ10 = 0,101 W / (m·K) 

Wärmeübergangswiderstand innen nach DIN 4108 Rsi = 0,13 (m2·K) / W 

Wärmeübergangswiderstand außen nach DIN 4108 Rse = 0,04 (m2·K) / W 

 

Plattendicke 

s [mm] 

Phonotherm® by BOSIG, RG 500 Phonotherm® by BOSIG, RG 700 

λ = 0,076 W / (m·K) λ = 0,101 W / (m·K) 

RT [(m2·K)/W] U [W/(m2·K)] RT [(m2·K)/ W] U [W / (m2·K)] 

10 0,302 3,32 0,269 3,72 

15 0,367 2,72 0,319 3,14 

20 0,433 2,31 0,368 2,72 

25 0,499 2,00 0,418 2,40 

30 0,565 1,77 0,467 2,14 

35 0,631 1,59 0,516 1,94 

40 0,696 1,44 0,566 1,77 

45 0,762 1,31 0,616 1,62 

50 0,828 1,21 0,665 1,50 

55 0,894 1,12   

60 0,959 1,04   

 
Tab. 1. 

Wärmedurchgangswiderstand RT und Wärmedurchgangskoeffizient U in Abhängigkeit der Plattendicke 

Bitte beachten: Dies sind reine Messwerte, ohne Zuschlagswerte nach DIN 4108 

http://www.schmid-baukunststoffe.de/
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Wärmebrückenkoeffizient Ψ (Psi-Wert) und Temperaturfaktor fRsi der Phonotherm® by BOSIG als Maß für den 
Wärmebrückennachweis für Phonotherm® by BOSIG als Basisprofil im Fensterbau: 

 

Wärmebrückenkoeffizient 

Ψ (Psi-Wert) 

Anforderung nach 

DIN 4108 

0,057 W/(mK) 
≤ 0,090 W/(mK) 

erfüllt 

  

Temperaturfaktor fRsi 
Anforderung nach 

DIN 4108 

0,80 
≥ 0,70 

erfüllt 

 
Tab. 2. 

Verwendung von Basisprofilen aus Phonotherm® by BOSIG entspricht DIN 4108-Beiblatt 2. 

Der pauschale Wärmebrückennachweis darf geführt werden. 

 

Randbedingungen 

Die baulichen und klimatischen Bedingungen entsprechen der DIN 4108, Beiblatt 2 und der in DIN ISO 10211 genormten 

Vorgaben. Das Bauteil Fenster wird zur Rechenvereinfachung für diesen Anschluss als Platte mit einer Dicke 70 mm 

angenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Achtung! Besonderer Hinweis: 
Vorstehende Angaben erfolgen nach dem besten Wissen über den Stand der Technik, sind aber keine Gewähr für fehlerfreie Verarbeitung unserer Produkte. Die Angaben 
beruhen auf den Ergebnissen der Praxis und der bei uns durchgeführten Versuche, sind jedoch unverbindlich und keine Eigenschaftszusicherungen im Sinne der BGH-
Rechtssprechung. Eine rechtlich verbindliche Zusicherung bestimmter Eigenschaft oder der Eignung für einen konkreten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht 
abgeleitet werden. Ergänzende Angaben unserer Sachbearbeiter stellen nur Empfehlungen dar, für welche ebenfalls keine Haftung übernommen wird.  
Wir empfehlen aufgrund der vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten unserer Produkte vor jedem Gebrauch eine gründliche Eignungsprüfung des Projekts an Originalmaterialien 
durchzuführen bevor es für die Verarbeitung bzw. Weiterverarbeitung freigegeben wird.  
Unsere Angaben sind unverbindlich, weswegen wir keine Garantie für deren Richtigkeit übernehmen. Eine Haftung für eine eventuell unsachgemäße Verarbeitung aufgrund der 
von unseren Mitarbeitern erteilten Informationen schließen wir aus diesem Grund aus. 
Dieses technische Merkblatt ersetzt alle vorhergehenden Versionen und ist längstens gültig bis zum Erscheinen einer neuen Version bzw. bis zum 31.12.2026. Ab dem 
01.01.2027 bitte die dann gültige Version anfordern. 

 

Dr. Hermann, Anwendungstechnik, Gingen / Fils 

http://www.schmid-baukunststoffe.de/

